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Sportlerehrung der Stadt Ditzingen
Nachwuchsschützen der SGi Ditzingen bei der Sportlerehrung der Stadt geehrt

Die Stadt Ditzingen ehrte im Rahmen der Sportlerehrung 2025 die jungen 
Bogenschützen Tim Rauer, Mia Bauer, Luis Schäuffele, Ömer Cubikci, Jakob 
Thiele, Pia Schmiedgen, Dennis Brod, Nadine Brod, Jamie Clark, Emmy Clark, 
Raphael Domani, Merle Frie, Adrian Leuze, Clarissa Leuze, Finja Riethmüller, 
Kiara Sauer, Quentin Sauer, Mikail Seker, Simon Amann und Mira Schäffner 
für ihre sportlichen Erfolge im Jahr 2025.

Auf internationaler Bühne
Jonathan Vetter und Paolo Kunsch in Antalya am Start

Die Weltelite des Bogensports traf sich vom 4. bis 9. Mai 2026 beim dritten Weltcup der Saison in Antalya, wo auch Jonathan 
Vetter und Paolo Kusch von der Schützengilde Ditzingen erneut für das deutsche Nationalteam an den Start gingen.

In der Qualifikation zeigte Jonathan eine solide Leistung. Mit 664 Ringen belegte er den 37. Platz und qualifizierte sich für die 
K.-o.-Runde. Dort setzte er sich in einem spannenden Auftaktduell gegen den Tschechen Richard Krejci mit 6:5 durch. Die 
Entscheidung fiel erst im Stechen, in dem Jonathan die besseren Nerven bewies und in die 10 traf. In der anschließenden 
Runde traf er auf den US-Amerikaner Christian Stoddard. In einem ausgeglichenen Match musste sich Jonathan mit 4:6 
geschlagen geben und schied im 1/24 Finale aus.

Im Mannschaftswettbewerb belegte das deutsche Team mit Jonathan, Leon Zemella und Moritz Wieser nach der 
Qualifikation den 8. Platz. Nach einem Freilos in der ersten Runde überzeugte die Mannschaft im Achtelfinale mit einem 5:1-

Erfolg gegen Spanien und zog in das Viertelfinale ein. Dort wartete mit Südkorea der stärkste Gegner im internationalen 
Bogensport. Das Team musste sich mit 1:5 geschlagen geben und beendete en Wettkampf auf dem sechsten Platz.

Bereits in der Qualifikation überzeugte Paolo Kunsch mit starken 707 Ringen. Damit belegte er den 14. Platz im hochklassig 
besetzten Teilnehmerfeld der Compound-Herren und war bester deutscher Schütze. 

In der Finalrunde erhielt Paolo zunächst ein Freilos. In der Runde der besten 48 traf er anschließend auf Erwan Zulfaqar Bin 
Salamat aus Singapur. Es entwickelte sich ein hochklassiges und ausgeglichenes Match. Nach 15 Pfeilen stand es 146:146, 
sodass die Entscheidung im Stechen fallen musste. Beide Athleten zeigten auch dort starke Nerven, doch der Schütze aus 
Singapur setzte den Stechpfeil näher an die Mitte und gewann das Duell. Mit einer überzeugenden Leistung belegte Paolo 
Rang 37.

Auch im Mannschaftswettbewerb gehörte Paolo zu den Leistungsträgern des deutschen Teams. Gemeinsam mit Yannic
Arnold und Ruven Flüß erreichte Deutschland mit 2093 Ringen den zehnten Platz in der Qualifikation. In der ersten K.-o.-
Runde traf das deutsche Trio auf China. Die Begegnung entwickelte sich zu einem spannenden Wettkampf auf Augenhöhe. 
Am Ende fehlte lediglich ein Ring zum Weiterkommen, sodass sich Deutschland knapp mit 233:234 geschlagen geben 
musste. Das Team belegte damit den neunten Platz.

Im Mixed-Team-Wettbewerb ging Paolo gemeinsam mit Katharina Raab an den Start. Das deutsche Duo präsentierte sich 
bereits in der Qualifikation stark und erreichte mit 1413 Ringen den dritten Platz. Nach einem Freilos in der ersten Runde 
wartete Kasachstan im Achtelfinale. Auch hier entwickelte sich ein enger Wettkampf. Nach 16 Pfeilen stand es 159:159, 
weshalb erneut ein Stechen die Entscheidung bringen musste. Die Kasachen behielten dabei knapp die Oberhand und 
gewannen mit 20:19. Für das deutsche Duo bedeutete dies ebenfalls Rang neun.

Auch wenn der Sprung ins Halbfinale nicht gelang, zeigten Jonathan und Paolo sowohl im Einzel als auch mit der Mannschaft 
eine konkurrenzfähige Leistung auf hohem internationalem Niveau. 
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Platz Name Ringe

2 Pia, Schmiedgen 566

1 Jakob, Thiele 609

2 Adrian, Leuze 555

8 Oliver, Guldner 237

3 Quentin, Sauer 470

7 Leonard, Deckenbach 310

9 Jamie, Clark 260

1 Kiara, Sauer 204

4 Johanna, Ludewig 131

5 Mina, Pfisterer 121

1 Ben, Windorfer 231

1 Jan, Hoffmann 687

2 Kaj, Liebherr 659

3 Michael, Kohl 654

5 Markus, Amann 639

1 Simon, Amann 585

3 Paul, Schäuffele 464

3 Nadine, Brod 401

3 Tobias, Aretz 584

8 Benjamin, Tumback 545

9 Peer, Schmiedgen 535

10 Markus, Greul 534

14 Jannik, Madeo 483

2 Dorle, Schmiedgen 490

3 Ulrike, Madeo 479

1 Cord, Kirschke 633

2 Udo, Weyhersmüller 632

3 Michael, Kohl 613

14 Robert , Schäffner 447

15 Ulrich, Rothweiler 412

3 Mira, Schäffner 360

4 Emmy, Clark 288

1 Luis, Schäuffele 509

2 Dennis, Brod 482

4 Ömer Alp, Cubikci 413

6 Mikail, Seker 362

7 Florian, Schmidt 348

Compound: Master

Recurve: Herren

Recurve: Master

Recurve: Junioren

Recurve: Jugend

Kreismeisterschaft

Recurve: Schüler A 

Recurve: Schüler B 

Recurve: Schüler C 

Kreismeisterschaft Bogen in Schömberg
Sieben Kreismeistertitel, zahlreiche Podestplätze und ein neuer Landesrekord

Die Kreismeisterschaft im Bogenschießen in Schömberg (14. Mai 2026) 
verlief für die SGi Ditzingen äußerst erfolgreich. Besonders erfreulich war die 
große Beteiligung in allen Altersklassen sowie die Tatsache, dass bei den 
jüngsten Bogenschützen mehrere Nachwuchstalente ihre erste 
Kreismeisterschaft bestritten und dabei bereits beachtliche Ergebnisse 
erzielten.

Mit zahlreichen Podestplätzen präsentierte sich die SGi Ditzingen als einer 
der stärksten Vereine der Kreismeisterschaft. Kreismeister wurden Kiara
Sauer (Schüler C), Ben Windorfer (Schüler C), Jakob Thiele (Schüler A 
Recurve), Luis Schäuffele (Jugend), Simon Amann (Junioren), Cord Kirschke
(Master Recurve) sowie Jan Hoffmann (Compound Master). Ein sportliches 
Highlight setzte die Recurve-Mastermannschaft mit Cord Kirschke, Udo 
Weyhersmüller und Michael Kohl: Mit ihren Ergebnissen stellte das Trio 
einen neuen Landesrekord auf.

Die Kreismeisterschaft zeigte eindrucksvoll die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit sowie die große Leistungsbreite der SGi Ditzingen, von den 
jüngsten Teilnehmern bis hin zu den erfahrenen Master-Schützen. Die 
zahlreichen guten Platzierungen und der neue Landesrekord machen 
Hoffnung auf weitere Erfolge bei der Landesmeisterschaft in Welzheim.


